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Beschreibung des Technologiefelds
Identifikation und Lokalisierung von Objekten bzw. Gütern spielt eine
wesentliche Rolle bei der Umsetzung von flexiblen, zeitnahen und
geeigneten Maßnahmen zur Steuerung von Materialflüssen.
Das Technologiefeld beinhaltet Technologien zur eindeutigen und
automatischen Erkennung von Objekten (z.B. Materialien, Produkten,
Maschinen) sowie zur Bestimmung ihrer Position, welche ebenfalls
zur Navigation verwendet werden können. Hierdurch kann eine
höhere Transparenz in der gesamten Versorgungskette ermöglicht
werden. Durch Einsatz zusätzlicher Sensorik lassen sich zusätzliche
Informationen, wie Umwelteinflüsse und Objektzustände, erfassen.
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In dem Beitrag wird eine Methodik zur Umsetzung 
von Industrie 4.0-Projekten im Bereich der Produkti-
on und Logistik beschrieben. Die Methodik berück-
sichtigt die besonderen Rahmenbedingungen von 
KMU und wurde bereits mehrfach in verschiedenen 
Digitalisierungs- und Industrie 4.0-Projekten mit 
KMU angewandt.
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Die aktuelle Herausforderung vieler mittelstän-
discher Unternehmen besteht darin, durch die 
Nutzung digitaler Technologien Innovations- und 
Produktivitätspotenziale zu erschließen und gleich-
zeitig Reibungsverluste bei der Einführung und 
Nutzung zu vermeiden.
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Der Beitrag beschreibt, wie flexible Arbeitsgestal-
tung in den Unternehmen aktuell Anwendung fin-
det und wie sich die Technologien der Digitalisie-
rung darin einordnen und zusammenführen lassen.
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Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Darmstadt 
hat mit der Herkules Wetzlar GmbH ein Umset-
zungsprojekt zur Erfassung und Digitalisierung der 
Kontur gebogener Profile durchgeführt. Mit den er-
zielten Ergebnissen konnte der Mehrwert durch die 
Implementierung von Sensorik in der Produktion 
gezeigt werden.
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Der fortschreitende digitale Wandel bringt Anpas-
sungsdruck, aber auch Potenziale für kleine und 
mittlere Unternehmen der Textil- und Bekleidungs-
industrie.
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